
mimo:	Kundige Gäste – 
	 ansprechende Themen
„mimo ist mehr als Ihre Zeitung am Frühstückstisch“, 
sagen wir. Fast jeden Mittwochmorgen kommen Men-
schen in sanctclara zusammen, um einen Vortrag zu 
hören, sich zu informieren, sich auszutauschen und in 
Kontakt zu sein.

In der Tat: mimo ist mehr als Zeitung, hier sind wir  
mit verschiedenen Menschen aus unterschiedlichen 
Arbeitsfeldern und Lebenswelten im Gespräch.

Was die Gäste bei mimo überzeugt, ist die Bandbreite 
der Themen, die Authentizität der Vortragenden und 
die Offenheit der Veranstaltung. Wer jeden Mittwoch 
da sein mag, ist genau so willkommen, wie diejenigen, 
die sich vor allem für ein bestimmtes Thema interes- 
sieren oder einfach nicht immer Zeit haben in den  
Morgenstunden. So sind wir mal zehn, mal 20 oder  
30 Menschen, die mit viel Freude dabei sind, ihren  
Horizont zu erweitern.

Ab 10 Uhr gibt es für die, die mögen, Kaffee  
und Tee und informelle Gespräche. Von 10.30 Uhr 
bis 12 Uhr sind die jeweiligen Referentinnen oder  
Referenten zu Gast. 
Mit dabei ist in der Regel Maria Brekle.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 3 Euro, inkl. Getränke. 
Wenn Sie wollen, können Sie auch noch bleiben: um 
12.15 Uhr zum Mittagsgebet und zur Suppe danach.

Seien Sie herzlich willkommen in sanctclara !

Maria Brekle, Heidi Herborn,  
Heinz Hinse und Stephan Leinweber

  Abenteuer Großeltern 
mit Gabriele Kremer, Dipl. Psychologin und Familientherapeutin
18. Januar, 10.30 bis 12 h

Großeltern haben einen besonderen Platz in der Familie, sie sind 
wichtig für die Enkel, können die Eltern unterstützen. Wir besprechen, 
wie die Generationen füreinander Verständnis finden, Konflikte lösen.

  Abraham a Sancta Clara
zu Gast: Siegried Laux
26. Januar, 10.30 bis 12 h

Siegfried Laux wird aus den Werken von Abraham a Sancta Clara 
(1644 bis 1709) an den volkstümlichen Kanzelredner des 17. Jh. er- 
innern, der sich als Prediger am kaiserlichen Hof in Wien größter  
Beliebtheit erfreute. 

  St. Vincent Hospiz
mit Gabi Anders
1. Februar, 10.30 bis 12 h

Es geht darum, den verbleibenden Stunden Leben, und nicht dem 
verbleibenden Leben Tage hinzuzufügen. Die Menschen werden in 
ihrer letzten Lebensphase gepflegt und begleitet.

  … der muss haben sieben Sachen …
mit Peter Kapp
8. Februar, 10.30 bis 12 h

Alle Teige werden von Hand abgewogen und aufgearbeitet. Zeit  
ist wichtig für den Geschmack, wie die Suche nach den besten,  
verfügbaren Rohstoffen für die „Brotkreationen“ gelingt.

  Streben nach Freiheit – Weltfrauentag 
mit Dr. Irmgard Donner
15. Februar, 10.30 bis 12 h

Assia Djebar zählt zu den wichtigsten Autorinnen Nordafrikas. Auf 
dem historischen Hintergrund des algerischen Freiheitskampfes  
schildert sie den Weg der eigenen Entwicklung.

  Humor in der Politik
mit Heinz Hinse
22. Februar, 10.30 bis 12 h

Im Bundestag wird heute selten gelacht, die Lage ist zu ernst. Den-
noch ist leichter Humor eine angenehme Art, Argumente zu entkräf-
ten. Als Beispiel dafür gilt der rheinische Kanzler Konrad Adenauer.

  Ziviler Friedensdienst zwischen den Fronten
  im Heiligen Land
mit Jochen Stoll
29. Februar, 10.30 bis 12 h

In Trägerschaft von Pax Christi und forumZFD versuchten die Mit- 
arbeiterInnen im Projekt einen Dialog zwischen religiösen Juden, 
Christen und Muslimen herzustellen und die Frage nach Gewalt und 
Recht in den Blick zu nehmen.

  FRÜHLINGSLESELUST
mit Mechthild Götze-Hillebrand
7. März, 10.30 bis 12 h

Die Bücher sollen Sie entführen in einen Sommer, der bald kommen 
wird, in ferne Länder und Gedanken. Lassen Sie sich hinaustragen 
in fremde Welten, derweil Sie behaglich sitzen und lauschen

  bach privat
mit Johannes Michel, Landeskantor KDM Mannheim
14. März, 10.30 bis 12 h

Johann Sebastian Bach hat nur wenige Schriftstücke von eigener 
Hand hinterlassen. Gerade dies verstärkt die Neugier: Wer war 
dieser Mann? Wie dachte er? Wie erlebte er Erfolg und Misserfolg, 
Freude und Schicksalschläge?

  Es tönen die Lieder, der Frühling kehrt wieder…
Frühlingslieder mit Claudia Sobotzik
21. März, 10.30 bis 12 h

Der Frühling hat zu beschwingten Melodien und fröhlichen Texten 
angeregt. Sie stimmen uns ein in die schönste Jahreszeit. Einige 
davon wollen wir anschauen und natürlich auch singen. 

   Wenn es in der Partnerschaft kriselt …
mit Dr. Peter Etges
28. März, 10.30 bis 12 h

Menschen träumen von glücklichen Beziehungen, Paare versprechen 
sich lebenslange Treue. Der Beziehungs-Alltag bedeutet freilich auch 
Arbeit. Oft gelingt sie, manchmal kommen Paare an ihre Grenzen.
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  Aus Seiner Sicht – eine sanctclaraAusstellung
mit Ulrich Neubert
4. April, 10.30 bis 12 h

Passionsbilder von Stefan Weyergraf gen. Streit in sanctclara ausge-
stellt. Sie sind dem Blickwinkel Jesu gemalt. Auf keinem der Bilder 
ist er selbst zu sehen. Dieser auf allen Bildern vollzogene Perspekti-
venwechsel ist in der gesamten Malereigeschichte bislang einmalig.

  Klänge zwischen Zeit und Ewigkeit
mit Kurt Kramer
18. April, 10.30 bis 12 h

Die Glocke fasziniert Menschen unterschiedlicher Kulturen fasziniert 
mit der Vielfalt ihrer Klänge und Symbolik.  Der Vormittag ist eine  
klingende, lyrische Bilderreise.  

  Geboren von der Jungfrau Maria 
mit Maja Schwarz
25. April, 10.30 bis 12 h

Nur wenig berichtet die Bibel von Maria. Das Bild von ihr hat sich  
in der christlichen Überlieferung gewandelt, und wird entsprechend 
in der Dogmengeschichte darstellt.

  … jetzt ist Schluss! …
mit Ruth Syren
2. Mai, 10.30 bis 12 h

Das Heckerstift ist ein Haus für körperlich und seelisch misshan- 
delte, sowie bedrohte Frauen und Kinder. Mehr als 30 Jahren finden 
sie hier Schutz und Hilfe.

  Seelsorge im Krankenhaus
mit Irene Wimmi
9. Mai, 10.30 bis 12 h

Einem fremden Menschen das Gespräch anbieten, ohne Worte da 
bleiben, Schmerz, Wut, Tränen, Einsamkeit, Freude teilen, das ist 
der schmale Pfad der Krankenhausseelsorge.

  Freund oder Feind?  
  Die Stimme der Völker in den Psalmen
mit Dr. Joachim Vette
23. Mai, 10.30 bis 12 h

In Gebetstexten der Psalmen kommt immer wieder das Verhältnis des 
Gottesvolkes zu anderen Völkern zur Sprache. Neben Klagepsalmen 
mit einer tiefen Feindseligkeit  begegnen wir auch Psalmen, die den 
Völkern eine eigene Stimme verleihen und den Horizont weit öffnen.

  Gottes Propheten im Koran – 
  Verbinden sie Christen und Muslime?
mit Talat Kamran
13. Juni, 10.30 bis 12 h 

Propheten sind von Gott auserwählte Menschen, die Übermittler  
Seiner Botschaft. Der Glaube an die Propheten ist einer der sechs 
islamischen Glaubensartikel. 

  Hoffnung stärken – Wege finden
mit Heike Nieke 
20. Juni, 10.30 bis 12 h

Das Haus Bethanien ist eine Einrichtung für Frauen und Männer, die 
momentan oder dauerhaft nicht selbstständig wohnen können. Die 
Ursachen dafür sind ganz unterschiedlich: psychische und körper- 
liche Erkrankungen, besondere soziale Schwierigkeiten u. v. mehr.

  Grüner Gockel – Die Schöpfung bewahren
mit Dr. Andre Witthöft-Mühlmann
27. Juni, 10.30 bis 12 h

Der Grüne Gockel soll krähen und sich lautstark zu Wort melden, 
wenn wir Gott den Schöpfer verleugnen, in dem wir die Schöpfung 
verachten und zerstören. „Der Grüne Gockel“ ist eine Form des kirch-
lichen Umweltmanagementsystems.

Ökumenisches Bildungszentrum Mannheim
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Mittagsgebet und Suppe 
immer mittwochs | 12.15 bis 13 h in sanctclara


